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Liebe Uttendorferinnen, 
liebe Uttendorfer!

Hannes Lerchbaumer
Bürgermeister

U N S E R 
B Ü R G E R M E I S T E R 
I N F O R M I E R T

Julian Forster, Alois Egger, Melitta 
Lederer, Dominik Bacher und Familie 
Paterson. Ohne die Genannten wäre 
das Hochwasserschutzprojekt nicht 
zustande gekommen.

Zudem bedanke ich mich recht herz-
lich bei Julian Forster, der einen Teil 
seines Grundstückes zur Verfügung 
stellte, um einen offiziellen Park- und 
Rastplatz für Spaziergänger zu er-
richten

Weiterer Ausbau des 
Hochwasserschutzes in den 
Tauerntälern im Oberpinzgau
Das Hochwasser im Jahre 2021 hat 
tiefe Spuren im Oberpinzgau hinter-
lassen. Der Hochwasserschutz und 
wie man diesen ausbauen könnte, 
zählen seitdem zu den wichtigsten 
Fragen und Aufgaben in der Region. 
Man kam zur Auffassung, den Schutz 
in die Tauerntäler zu verlagern, da 
weitere Retentionsflächen im Salz-
achtal nicht mehr möglich wären. 
Rückhaltebecken, welche sich in das 
Landschaftsbild einfügen, sollten die 
Lösung sein. 

Aufgrund der Lage dieser Becken 
wurden der Nationalpark, die be-
troffenen Gemeinden, die Grund-
eigentümer und die Naturschutz-
organisationen mit in die Planung 
einbezogen. Durch die Sensibilität 
hinsichtlich der Nutzung der Seiten-
täler ist es besonders wichtig, alle 
Beteiligten und Interessentenvertre-
ter in den Dialog einzubinden. Ge-
rade dem „Wasserverband Salzach“, 
welcher sich aus den Verbandsge-
meinden Wald im Pzg. bis Bruck an 
der Glocknerstraße zusammensetzt, 
ist ein offener Dialog von großer 
Bedeutung.
 
Bereits im Vorjahr wurden alle not-
wendigen Aufträge für die Detail-
planungen in den einzelnen Tau-
erntälern, in denen ein HW-Schutz 
umgesetzt werden könnte, vergeben. 
Auch die Begehungen mit den Pla-
nern und die notwendigen Vermes-
sungen wurden durchgeführt. Noch 
in diesem Jahr sollten die Verträge 
mit den betroffenen Grundstücks-
eigentümern abgeschlossen und 
die wasserbaulichen Projekte fertig-
gestellt werden, um mit der Abwick-
lung der behördlichen Verfahren be-
ginnen zu können. Hierbei arbeiten 
Land Salzburg und der Wasserver-
band Salzach eng zusammen. 

Hochwasserschutzprojekt 
an der Salzach
Die Salzach wurde im Wesentli-
chen auf einer Länge von rd. 1,3 
Kilometern aufgeweitet, um dem 
Fluss in diesem Bereich mehr Platz 
zu geben. Durch diese Aufweitung 
des Salzachprofiles konnte die Un-
terführung der B 168 mit einem 
mobilen Dammbalkenverschluss 
ausgestattet werden. Diese Unter-
führung war ausschlaggebend für 
die Überflutungen am Badesee 
Nord. Ebenso wurde die Verroh-
rung des Schmotzergrabens im 
Bereich der Unterführung mit einer 
Rückstausicherung ausgestattet, um 
ein Eindringen von Salzachhoch-
wasser zu verhindern. Mit diesen 
gesetzten Baumaßnahmen ist es 
gelungen, den Bereich nördlich der 
B168 vor einem Salzachhochwasser 
zu schützen.

Die Kosten des Hochwasserschutz-
projektes belaufen sich auf rd. 1 
Million Euro, welche von Bund (84,5 
%) und Land Salzburg (15,5 %) ge-
tragen werden. 

Ein wesentlicher Dank ergeht hier 
noch einmal an alle Beteiligten, an 
die Mitarbeiter des Referats Was-
serbau vom Amt der Salzburger 
Landesregierung, an LR Dr. Josef 
Schwaiger, aber vor allem an die 
Grundeigentümer: Franz Lackner, 
Johann Altenberger, Anton Manzl, 

Wir sind mitten 
im Sommer an-
gelangt, unse-
re Kinder und 
Jugendlichen 
in den Kinder-

gärten und Schulen genießen in 
den nächsten Wochen die wohl-
verdienten Ferien. Und auch wir 
nehmen uns immer wieder eine 
kleine oder größere Auszeit. Es 
kommen Wochen der Erholung 
mit Sonnenstunden bis in die 
Abende hinein, die diese Jahres-
zeit so besonders wertvoll für uns 
Menschen machen. Doch leider 
bestimmen nach wie vor die The-
men Krieg, Krisen und Teuerung 
unseren Alltag. Die Teuerungswel-
le hat uns fest im Griff – auch auf 
kommunaler Ebene. Nichtsdesto-
trotz wird auch in diesen Monaten 
emsig an diversen Projekten zum 
Wohle unserer Gemeinde gear-
beitet.

„IN JEDEM 
MENSCHEN IST 
SONNE. MAN 
MUSS SIE NUR 
ZUM LEUCHTEN 
BRINGEN.“
SOKRATES
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Wiederaufbau 
Pinzgauer- Lokalbahn
Im April wurde mit dem Wieder-
aufbau der Pinzgaubahn gestartet, 
denn 20 Kilometer Gleis zwischen 
Niedernsill und Krimml waren 2021 
durch Hochwasser zerstört worden. 
Bis Winter 2023 soll der erste Ab-
schnitt von Niedernsill bis Mittersill 
fertig sein. Um die Bahnstrecke künf-
tig vor Hochwasser sicher zu ma-
chen, wird der Bahnkörper bzw. die 
Gleisanlage zum größten Teil höher 
gelegt und mit fixen Überströmstre-
cken der Salzach bei Hochwasser in 
Beton versetzt. Die Anhebung des 
Gleiskörpers bietet zudem auch 
einen verbesserten Hochwasser-
schutz für die Um- und Nebenlieger. 
Durch das Anheben der Bahnstre-
cke ist es auch erforderlich, diverse 
Brückenbauten neu zu errichten. 
Im Gemeindegebiet von Uttendorf 
ist dies die Bahnbrücke über den 
Tobersbach und in weiterer Folge 
die Einbindung des Tobersbaches 
in die Salzach. 

Zudem wird auch der Unterlauf des 

Baches ausgebaut und bietet so 
einen verbesserten HW- Schutz für 
das gesamte Gewerbegebiet. Die-
se Arbeiten werden in enger Ab-
stimmung mit der Wildbach- und 
Lawinenverbauung koordiniert. 

Nach Fertigstellung der Teilstre-
cke Niedernsill - Mittersill ab Win-
ter 2023/24 wird es auch zu einer  
Fahrplanänderung kommen. Das 
bedeutet, dass es eine erweiterte 
Betriebszeit bis 22 Uhr zwischen 
Zell am See und Mittersill geben 
soll und zusätzlich ein Halbstun-
den-Takt in beiden Fahrtrichtungen 
eingeführt wird. Somit sind unsere 

„Städte“ Mittersill und Zell am See 
noch schneller erreichbar. Danke an 
alle, die an der Projektrealisierung 
beteiligt sind.
 
Bereits abgeschlossen ist auch die 
Sanierung der Stubachtal Landes-
straße L264 im Bereich Bauhof bis 
Salzachbrücke durch das Land Salz-
burg, diese konnte mit einer Kosten-
beteiligung der Gemeinde realisiert 
werden.  

Erweiterung Keltendorf Museum
Im Sommer 2023 präsentiert sich 
das Keltendorf in neuem Glanz. Im 
Eingangsbereich wurde ein „Späh-
turm“ entsprechend seiner funktio-
nalen Verwendung als Kassenge-
bäude errichtet. Die BesucherInnen 
erwartet ein neues Orientierungs- 
und Informationssystem. Die neu 
gestaltete Ausstellung zeigt archäo-
logische Fundstücke vom Gräber-
feld und der Siedlung. Zudem wer-
den in einer Verhüttungsstätte die 
Verarbeitungsprozesse für Eisen 
und Kupfer dargestellt. Wissensver-
mittlung geschieht über Informa-
tionstafeln, Audioguides und einen 
Museumsführer. Um das Leben der 
Kelten mit allen Sinnen erfahrbar zu 
machen, wird den BesucherInnen 
in unterschiedlichen Aktivprogram-
men die Lebens- und Arbeitsweise 
der prähistorischen BewohnerIn-
nen nähergebracht. Die Gesamt-
kosten des Projektes belaufen sich 
auf € 255.000. Das Projekt wird mit 
einer 60% Leader-Förderung unter-
stützt. Die Restfinanzierung wird zu 
je einem Drittel von der Gemeinde 

SPÄHTURM KELTENDORF MUSEUM

SALZACHAUFWEITUNG PARKPLATZ

SANIERUNG DER STUBACHTAL LANDESSTR.

SALZACHAUFWEITUNG
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Uttendorf, dem Tourismusverband 
und dem Zukunftskollegium über-
nommen.

Altstoffsammelszentrum
Warum recyceln? - Mehrwert für alle
Wo immer Menschen aktiv sind, fällt 
Müll an. Abfallwirtschaft ist mitunter 
eine der wichtigsten Gemeindeauf-
gaben und umfasst weit mehr als 
die monatliche Müllabfuhr. Jeder 
von uns kann hier einen wertvol-
len Beitrag leisten, bzw. sind die 
Gemeinden dazu verpflichtet, dass 
Abfälle fachgerecht recycelt werden.
Unser oberstes Ziel sollte die Abfall-
vermeidung sein. Das ist im heuti-
gen Leben nicht immer einfach um-
zusetzen. Daher sind Mülltrennung 
und Recycling umso wichtiger! Es 
schont natürlich Ressourcen, spart 
CO² und schützt das Klima. Deshalb 
wird es ab Herbst eine Verbesse-
rung im ASZ geben. Die Öffnungs-
zeiten werden erweitert, das heißt, 
dass Abfälle dann jeden Tag beim 
ASZ abgegeben werden können. 
Genauere Informationen zu den 
Öffnungszeiten erfolgen zeitgerecht. 

Achtung! Die Daheim App wurde 
erneuert und muss daher neu ins-
talliert werden, zu finden unter Da-
heim App Neu! Mit diesem verbes-
serten Angebot möchten wir einen 
noch besseren Service für alle Utten- 
dorferInnen leisten. 

Mittelschule Uttendorf
Die Schulleiterin unserer Mittelschu-
le OSR Andrea Lechner, MSc wird 
mit Ende August 2023 ihren wohl-
verdienten Ruhestand antreten. Seit 
dem Schuljahr 2009/10 war Andrea 

Lechner als Schulleiterin tätig und 
ihr Ziel war die ständige Weiterent-
wicklung der Schulqualität. Es war 
ihr stets ein Anliegen, für alle Schü-
lerInnen eine gute Lernumgebung 
zu schaffen. Zahlreiche Gütesiegel 
aus dem Bildungsbereich wurden 
der Mittelschule in den letzten Jah-
ren verliehen, unter anderem das 
Gütesiegel „Bewegte und gesunde 
Schule“, das „Schulsport Gütesiegel“ 
in Gold und das „MINT-Gütesiegel 
2023 -2026“, das für besonderes 
Engagement zur Förderung eines 
innovativen Unterrichts in den MINT 
Fächern verliehen wird. 

Liebe Andrea, ich danke dir für dein 
Engagement in der Mittelschule 
und für die stets gute Zusammen-
arbeit! Für deinen Ruhestand wün-
sche ich dir vor allem Gesundheit 
und dass du nun deinen Hobbys 
unbeschwert nachgehen kannst! 

Ab dem kommenden Schuljahr 
wird Dominik Entacher die Mittel-
schule leiten, er war als bisheriger 
Leiterstellvertreter bereits in zahl-
reiche Planungs- und Leitungsauf-
gaben eingebunden und ich habe 
ihn als verlässlichen, kompetenten 
Ansprechpartner kennengelernt. 
Ich wünsche dir, lieber Dominik, für 
deine vielfältigen Aufgaben alles 
erdenklich Gute und freue mich 
auf eine konstruktive Zusammen-
arbeit zum Wohle unserer Kinder 
und Jugendlichen. 

Ein Fünferteam aus Schülerinnen 
unserer Mittelschule gewann den 
22. Rotkreuz-Bundesbewerb in Ers-
ter Hilfe Anfang Juni in Kärnten, bei 

dem insgesamt 150 Jugendliche 
im Alter von 11 bis 19 Jahren teil-
nahmen. Unter Zeitdruck ging es 
unter anderem um die Versorgung 
von stark blutenden Wunden, das 
richtige Verhalten bei Mountain-
bikeunfällen, Reanimationen mit und 
ohne Defibrillator sowie die spiele-
rische Abfrage von Theoriewissen. 
Bewertet wurden die Jugendlichen 
von einem großen nationalen Team 
aus Erste-Hilfe-Lehrbeauftragten 
des Österreichischen Roten Kreu-
zes und des Jugendrotkreuzes. Der 
Bundessieg in der Kategorie Silber 
(8 Stunden Erste-Hilfe-Kurs, bis 9. 
Schulstufe) ging an das Team „Die 
atemraubenden Pinzgaua“ aus der 
MS Uttendorf vor dem BR Gleisdorf/
Stmk. und der PTS Matrei/Osttirol 
– Gratulation an Stefanie, Lisa, Mag-
dalena, Marie und Lara! 

Ich darf mich bei beiden Schullei-
terinnen und den Teams der Volks-
schule und der Mittelschule für die 
gute Zusammenarbeit im vergan-
genen Schuljahr sehr herzlich be-
danken. 

Im heurigen Sommer beteiligt sich 
die Gemeinde Uttendorf an dem 
Projekt „Ferienbetreuung Sommer-
spaß“ des Regionalverbands Pinz-
gau. In diesem Rahmen werden 
Schulkinder der Gemeinden Piesen-
dorf, Niedernsill und Uttendorf von 
10. Juli bis 11. August gemeinsam 
mit Betreuerinnen viel unterwegs 
sein, besondere Plätze, Sportplätze 
und Bäder/Seen besuchen, basteln, 
u.v.m. Damit soll die Betreuung der 
Kinder in der Ferienzeit für berufs-
tätige Eltern ein wenig erleichtert 
werden. 

Kindergärten
Ich bedanke mich bei allen Be-
diensteten des Pfarrkindergartens 
und Bienenhauses für die wertvol-
le pädagogische Arbeit. In diesem 
Rahmen darf ich mich auch bei der 
Wohnbaugenossenschaft Bergland 
bedanken, die einen Teil ihrer Grün-
fläche „Alte Kegelbahn“ zur Vergrö-
ßerung der Spielfläche für den Pfarr-
kindergarten zur Verfügung stellt. 

Haus der Senioren
Der Küchenchef Andreas Bischof 
und sein Team haben von AVOS 
die Zertifizierung „Gesunde Kü-
che“ erhalten. Ebenso wurde die 
Küche des Hauses der Senioren 
von den BewohnerInnen unter al-
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len Seniorenheimen des Hilfswerks 
zur besten Küche des Landes mit 
dem höchsten Zufriedenheitsgrad 
gewählt. Herzlichen Glückwunsch 
dazu!  Und herzlichen Dank an alle 
MitarbeiterInnen im Haus der Senio-
ren, in den Bereichen Küche, Pflege 
und Reinigung, für die liebenswerte 
Betreuung unserer älteren Mitbürg-
erInnen.

Wiederwahl 
Ortsfeuerwehrkommandant
Anfang Mai fand die 149. Mitglie-
derversammlung der Feuerwehr 
Uttendorf mit Florianifeier statt. Mit 
überragender Mehrheit wurde OFK 

Lukas Fritzenwanger wiederge-
wählt. Lieber Lukas, herzliche Gra-
tulation zu deiner Wiederwahl und 
vielen Dank, dass du dich diesem so 
wichtigen Ehrenamt zur Verfügung 
stellst. Beim Feuerwehr-Bezirksbe-
werb in Lofer am 10. Juni konnte die 
Bewerbsgruppe unserer Feuerwehr 
den Bezirkssieg in Bronze und Sil-
ber sowie den dritten Platz im Par-
allelwettbewerb holen. Herzlichen 
Glückwunsch zu diesen Leistungen! 

Bei der Trachtenmusikkapelle wur-
de das Obmann-Amt von Michael 
Hartl an Fabian Böhler übergeben. 
Lieber Michael - herzlichen Dank 

für deine Tätigkeit und dir, lieber 
Fabian, gutes Gelingen und eine 
weiterhin gute Zusammenarbeit! 
Mit den Sommerkonzerten sorgt die 
Trachtenmusikkapelle für Abwechs-
lung in unserem Ort, zum Wohle der 
Allgemeinheit und des Tourismus. 
Auch den beteiligten Vereinen und 
Organisatoren des Dorffestes danke 
ich für ihre Bemühungen! 

Nur durch ein gutes Klima in der 
„Gemeindestube“ kann viel für das 
Gemeinwohl erreicht werden. Daher 
bedanke ich mich bei den Fraktions-
Vorsitzenden GR Andrea Lechner, 
GR Christoph Bacher und GV Bern-
hard Burgsteiner sowie bei allen Mit-
gliedern der Gemeindevertretung 
und in weiterer Folge bei meinem 
Vizebürgermeister Günther Lerch 
für die gute Zusammenarbeit. Be-
sonders hervorheben möchte ich in 
diesem Bereich Ingrid Lechthaler, 
die als langjährige Vorsitzende des 
Kultur- und Sozialausschusses mit 
außerordentlichem Engagement 
viele Projekte umgesetzt hat.

Den Uttendorfer Tourismusbetrie-
ben wünsche ich eine erfolgreiche 
Sommersaison.

Und euch allen, liebe Uttendorfer-
innen und Uttendorfer, wünsche 
ich einen schönen, unbeschwerten 
Sommer! 
Euer Bürgermeister
Hannes Lerchbaumer

Im Bild v.l. die Gesundheitsreferentin von AVOS Cornelia Seitlinger-Schreder mit dem 
„ausgezeichneten“ Küchenteam des Haus der Senioren Uttendorf/Niedernsill, Martin 

Schratl, Martina Lerch, Andreas Bischof (Küchenleiter), Roman Egger und Monika 
Covic sowie der Hilfswerk Regionalleiterin des Pinzgaus Elke Schmiderer 

und der Bereichsleitung Pflege Rosi Astl.

A U S  D E R  G E M E I N D E S T U B E

Budget 2023, Jahresrechnung 
2022, Gebühren und Tarife
Der Jahresvoranschlag samt Stel-
lenplan 2023 wurde von der Fi-
nanzabteilung und Bgm. Hannes 
Lerchbaumer gem. den Vorgaben 
der VRV 2015 (Voranschlags- und 
Rechnungsabschlussverordnung 
2015) erstellt. 

Der Budgetentwurf wurde in der 
Gemeindevertretungssitzung am 
25.01.2023 einstimmig beschlossen. 
Die Jahresrechnung 2022 Gemein-

de Uttendorf sowie die Jahresrech-
nung 2022 Gemeinde Uttendorf 
KG wurden in der Sitzung der Ge-
meindevertretung am 27.04.2023 
zur Beschlussfassung gebracht.

In der Sitzung am 12.12.2022 
wurden die Gebühren und Tarife 
lt. dem der Gemeindevertretung 
vorliegenden Entwurf zum Haus-
haltsbeschluss 2023 einstimmig 
beschlossen. 

Die aktuellen Gebühren und Tarife 

2023 finden Sie auf der Homepage 
der Gemeinde: www.uttendorf.at 
unter Bürgerservice / Gebühren.
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S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G E N

Gemeindebauhof 
Die Gemeinde Uttendorf schreibt 
einen Vollzeit - Dienstposten im Be-
reich des Gemeindebauhofes zur 
Besetzung aus.

Erwartet werden:
• Berufserfahrung im Bereich des 

Bau- oder Baunebengewerbes
• Besitz der Führerscheine B, F
• Handwerkliches Geschick und 

Vielseitigkeit
• Teamfähigkeit und eigenstän-

diges Arbeiten
• Mitarbeit im Feuerwehrdienst

Wir bieten Ihnen:
• Wertschätzende und kollegiale 

Arbeitsatmosphäre, abwechs-
lungsreiche und vielseitige Auf-
gaben

• Einen krisensicheren Arbeits-
bereich

• Fundierte Einarbeitung und 
Unterstützung durch Kollegen

Einsatzbereiche:
• Sämtliche Arbeiten im Bereich 

der Hoheitsverwaltung wie
• Straßen-, Kanal-, Friedhofswesen
• Winterdienst etc.

Beginn des Dienstverhältnisses: 
ehestmöglich

Die Entlohnung erfolgt nach dem 
Salzburger Gemeinde-Vertragsbe-
dienstetengesetz 2001, Schema HD.
Wenn Sie als MitarbeiterIn Ihren 
Teil zur Weiterentwicklung einer 
modernen, bürgerorientierten Ge-
meinde beitragen möchten, werden 
Sie eingeladen, Ihre schriftliche Be-
werbung bis Freitag, 28. Juli 2023 
an das Gemeindeamt 5723 Utten-
dorf, Schulstraße 2, z.H. Herrn Bür-
germeister Hannes Lerchbaumer 
oder z.H. Herrn AL Anton Möschl 
zu richten.

Ihrer Bewerbung legen Sie bitte bei:
Lebenslauf, Lichtbild, Geburtsur-
kunde, ev. Heiratsurkunde, Nach-
weise der abgeschl. Schulbildung, 
Lehrabschluss, Dienstzeugnisse und 
Führerschein, Strafregisterbeschei-
nigung.

Hinweise: 
Die Stellenvergabe erfolgt unter 
Beachtung des Sbg. Gleichbehand-
lungsgesetzes 2006.

Der Bürgermeister:

Hannes Lerchbaumer e.h.

Reinigungskraft / 
Mittelschule

Die Gemeinde Uttendorf schreibt 
folgenden Dienstposten öffentlich 
aus: Reinigungskraft / Mittelschule
- Beschäftigungsausmaß von 50,00 
% (20 Std./Woche - Nachmittags-
dienst)

Erwartet werden:
• Vielseitigkeit, Teamfähigkeit, 

eigenständiges Arbeiten

Wir bieten Ihnen:
• Wertschätzende und kollegiale 

Arbeitsatmosphäre, abwechs-
lungsreiche und vielseitige Auf-
gaben 

• Einen krisensicheren Arbeits-
bereich

• Fundierte Einarbeitung und 
Unterstützung durch Kollegen

Beginn des Dienstverhältnisses: 
ehestmöglich

Die Entlohnung erfolgt nach dem 
Salzburger Gemeinde-Vertragsbe-
dienstetengesetz 2001, Schema 
HD, Entlohnungsgruppe p5. Wenn 
Sie als MitarbeiterIn Ihren Teil zur 
Weiterentwicklung einer modernen, 
bürgerorientierten Gemeinde bei-
tragen möchten, werden Sie einge-
laden, Ihre schriftliche Bewerbung 
bis Freitag, 28. Juli 2023 an das Ge-
meindeamt 5723 Uttendorf, Schul-
straße 2, z.H. Herrn Bürgermeis-
ter Hannes Lerchbaumer oder z.H. 
Herrn AL Anton Möschl zu richten.

Ihrer Bewerbung legen Sie bitte bei:
Lebenslauf, Lichtbild, Geburtsurkun-
de, ev. Heiratsurkunde, Nachweis 
der abgeschl. Schulbildung und 
Dienstzeugnisse, Strafregisterbe-
scheinigung.

Hinweise: 
Die Stellenvergabe erfolgt unter 
Beachtung des Sbg. Gleichbehand-
lungsgesetzes 2006. 

Der Bürgermeister:

Hannes Lerchbaumer e.h.
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P H O T O V O LTA I K  ( P V )  F Ü R  P R I VAT E  H A U S H A LT E  - 
S T R O M  V O M  E I G E N E N  D A C H

Allgemeines und Kosten
Die Leistung einer PV-Anlage wird 
in Kilowatt Peak (kWp) angegeben. 
Pro kWp benötigt man ungefähr 6 
m² Fläche, d.h. auf eine Dachfläche 
von 60 m² passen 10 kWp. Ein kWp 
kostet 1650 bis 2000 € und erzeugt 
ungefähr 950 bis 1100 kWh Strom 
pro Jahr; der Ertrag pro kWp hängt 
von der Himmelsrichtung, der Dach-
neigung und den Sonnenstunden 
ab. Für private Haushalte ist eine 
Anlagengröße ab 5 kWp zu empfeh-
len, wobei eine größere Anlage von 
Vorteil ist, da der Überschussstrom 
gewinnbringend verkauft oder ge-
teilt werden kann.

Förderungen
Momentan stehen sowohl eine Bun-
desförderung (abgewickelt über 
die ÖMAG) als auch eine Landes-
förderung zur Verfügung. Bei einer 
Anlagengröße bis 10 kWp beträgt 
der Fördersatz bei der ÖMAG 285 €/
kWp und beim Land 150 €/kWp. Die 
Förderungen der ÖMAG und des 
Landes Salzburg können kombiniert 
werden und ergeben somit für eine 
private Anlage (bis 10 kWp) einen 
maximalen Förderbetrag von 435 € 
/ kWp. Für größere PV-Anlagen gibt 
es gesonderte Fördersätze, über die 
wir Sie gerne im Detail informieren.

Die beiden Förderungen können 
mit einem Angebot (geplante An-
lagengröße, Kosten etc.) und der 
Zählpunktnummer beantragt wer-
den. Die Landesförderung muss 
vor Bestellung unter https://sbg.
foerdermanager.net/foerderung 
eingereicht werden. Die ÖMAG-
Förderung kann auch nachträglich 
eingereicht werden, solange die 

Anlage nicht bereits ans Netz ge-
gangen ist. Einreichungen sind unter 
www.oem-ag.at möglich. 

WICHTIG: Beim Feld „Zustimmung 
der Datenweitergabe an die KPC“ 
unbedingt zustimmen, nur so kann 
der Antrag bei Ausschöpfung des 
ÖMAG-Fördervolumen weiterge-
leitet werden. Für Privatpersonen 
wird bis zu einer Anlagengröße von 
20 kWp so eine Förderung garan-
tiert. Die Förder-Lotterie und das 
Windhund-Prinzip gehören für diese 
Kategorie dadurch der Vergangen-
heit an. 

Für Fragen stehen die Energiebe-
ratung Salzburg, ihr persönlicher 
Elektriker und das Team der Kli-
mamodellregionen im Pinzgau zur 
Verfügung!

Energieberatungen: 
Heizungstausch, 
Sanierung, E-Mobilität, 
Photovoltaik, … 

Für Privathaushalte
Welche Förderungen gibt es, wenn 
ich mein Haus dämme oder die 
Fenster tausche? Wie groß soll ich 
meine PV-Anlage machen? Auf wel-
che Heizung umsteigen? Private 
Haushalte können sich kostenlos 
von der Energieberatung des Lan-
des Salzburg beraten lassen. Infos 
via 0662/8042 3151, energiebera-
tung@salzburg.gv.at oder www.salz-
burg.gv.at/energieberatung. Direkt 
zur Anmeldung für die kostenlose 
Energieberatung geht es via QR-
Code unten. 

Für Fragen, die meinen Betrieb  
betreffen
Jeder Betrieb verfügt über eine Viel-
zahl an Möglichkeiten, wie Energie 
gespart oder selbst erzeugt werden 
kann. Dadurch können nicht nur 
Kosten erheblich gesenkt werden, 
ein nachhaltiger Betrieb bringt auch 
Marketing-Vorteile mit sich. Für Fra-
gen zu Förderungen und eine unab-
hängige, produktneutrale Beratung 
stehen die BeraterInnen des Umwelt 
Service Salzburg zur Verfügung. 

Einfach unter 0662/8888 438 bzw. 
via info@umweltservicesalzburg.at 
informieren oder gleich für ein aus-
führliches, kostenloses Projekterst-
gespräch (per Telefon) anmelden. 
Infos & Anmeldung via QR-Code 
unten.

Für Fragen und Ideen, die die ganze 
Region betreffen
Die Gemeinde Uttendorf ist Teil 
der KEM (Klima- und Energie-Mo-
dellregion) Pinzgau Nationalpark-
region. Über die KEM können Ideen 
und Projekte unterstützt werden, 
die einen nachhaltigen und klima-
freundlichen Mehrwert für die ge-
samte Region bringen. 

Bei Fragen oder Ideen einfach 
bei Mario Wallner melden: mario.
wallner@region-pinzgau.at oder 
0664/23 63 663.

Privathaushalt Betrieb

Das Thema der erneuerbaren Ener-
giegewinnung ist in aller Munde, 
hier ein Überblick was im Baupoli-
zeigesetz definiert wurde, und was 
ausgeführt werden kann:

(4) Solaranlagen bedürfen keiner 
Bewilligung, wenn 
1. sie bei Anbringung auf oder an 

bestehenden Bauten

a. an Dach- oder Wandflächen von 
Bauten eingefügt werden;

b. auf geneigten Dächern in einem 
Abstand bis höchstens 30 cm, im 
rechten Winkel zur Dachfläche 
gemessen, angebracht werden 
und die gegebene Höchsthö-
he (First udgl) des Daches nicht 
überschritten wird;

c. auf Flachdächern zumindest 1 m 

zurückversetzt vom aufgehenden 
Mauerwerk angebracht werden 
und ihre Höhe lotrecht zum Flach-
dach 1 m nicht übersteigt;

d. an Wandflächen oder Geländern 
von Balkonen, Terrassen oder 
Brüstungen udgl. in einem Ab-
stand bis höchstens 30 cm an-
gebracht werden.

I N F O R M AT I O N E N  Z U  E R N E U E R B A R E R  E N E R G I E 
A U S  D E M  B A U A M T
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B E R I C H T  A U S  D E M  A U S S C H U S S  K U LT U R  U N D  S O Z I A L E S

Vernissage im Gemeindehaus
Zu Ehren des 80. Geburtstages 
von Dir. a. D. Volker Lauth fand am 
24.03.2023 die Eröffnung der Ver-
nissage „Volker Lauth zum 80er – 60 
Jahre Malerei“ im Uttendorfer Ge-
meindehaus statt. Zahlreiche Gra-
tulanten waren vor Ort, um sich 
gemeinsam mit dem Jubilar die 
vielfältigen Werke anzusehen. Im 

Anschluss gab es noch ein gemüt-
liches Beisammensein mit musika-
lischer Umrahmung von Markus  
Trausinger und Anton Entfellner. 

Die Besichtigung der Bilder ist wäh-
rend der Amtszeiten der Gemeinde 
möglich, der Rundgang präsentiert  
einen Auszug aus 60 Jahren künst-
lerischen Schaffens.

Vorschau für den Herbst
Samstag, 23.09.2023

„Notfallkurs für Kleinkinder“
(Anmeldung im 
Gemeindeamt/Bürgerservice)

Donnerstag, 05.10.2023
Infonachmittag „Internetkriminalität“

VOLKER LAUTH UND BGM. HANNES LERCHBAUMER

E I N H A LT U N G  D E R  F E I E R TA G S R U H E

Leider erreichen uns immer wie-
der Beschwerden, dass die Sonn- 
und Feiertagsruhe nicht oder nur 
teilweise eingehalten wird.

Wir ersuchen unsere Uttendorfer 
BürgerInnen nachdrücklich, die all-
gemein üblichen Ruhezeiten in den 
Morgen-, Mittags- und Abendstun-
den sowie an Sonn- und Feiertagen 
nach Möglichkeit einzuhalten. In 
diesen Stunden sollte bewusst da-

rauf verzichtet werden, z. B. Rasen 
zu mähen oder mit diversen lärm-
intensiven Geräten zu arbeiten.

Es ist uns klar, dass die Ruhezeiten 
nicht immer exakt eingehalten wer-
den können, doch bitten wir jeden 
Einzelnen, sich darum zu bemühen. 
Nicht nur unsere Gäste benötigen 
Ruhe und Erholung, auch alle Ut-
tendorferinnen und Uttendorfer ha-
ben, in einer doch recht hektischen 

Zeit, ein Anrecht auf einige lärmfreie 
Stunden. Rücksicht fördert eine gute 
nachbarschaftliche Gemeinschaft!
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In Kooperation mit der Gemeinde Uttendorf und akzente Salzburg 

wurden gezielt Fragen zum Wohlbefinden der Jugendlichen in un-

serer Gemeinde ausgearbeitet. Wir wollten wissen, was sich die 

jungen Leute wünschen und welche Ideen sie haben. Die anonyme 

Online-Umfrage richtete sich an alle Uttendorfer:innen zwischen 12 

und 26 Jahren und konnte im vom 28. März bis 27. April 23 ausge-

füllt werden. 

Tatsächlich haben 154 Jugendliche diese Möglichkeit in Anspruch genom-

men und ihre Meinungen mitgeteilt. Mit den Ergebnissen wird die Gemein-

de an einem noch jugendfreundlicheren Uttendorf arbeiten und lädt zur 

Mitgestaltung unserer Heimatgemeinde alle (jungen) Bürger:innen ein. 

HAT 
NACHGE-
FRAGT!

AUSWERTUNG
154 junge Uttendorfer:innen 

haben teilgenommen

45 %53 % 1 %

Wie wohl fühlst du dich in Uttendorf?

Die TOP5

1. Feste

2. Angebote der Vereine

3. Sportmöglichkeiten

4. Sporteinrichtungen

5. Zusammenhalt der Dorfgemeinschaft

UTTENDORF

Das Durchschnittsalter war 17,8 Jahre.

gar nicht/eher nicht neutral eher/sehr wohl

  8%     17%   72%

salzburg
Gemeinde
Uttendorf

Die FLOP3

8.  Einbindung der jungen Menschen ins Gemeindeleben

9.  Gasthäuser, Cafes

10.  Fortgehmöglichkeiten, Nachtleben

BILD: ÖBB/ÖBA BILD: ÖBB/ÖBA
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HAT 
NACHGE-
FRAGT!

UTTENDORF

Diese Freizeitangebote werden genützt:

• Asphalt/Eistock-Schießen  5%

• Badesee     94%

• Beachvolleyball-Platz   36%

• Skigebiet (Weißsee, Moosenlift) 19%

• Fußballplatz    17%

• Tennisplatz    17%

• Boulderhalle    17%

• Langlauf-Loipen    15%

• Sonstiges:   14%

• Keltendorf    12%

• Skaterpark   10%

• Bücherei    8%

• Turnsaal mit Kletterwand 7%

• Boulderfelsen   6%

Welche Freizeitangebote sind gewünscht?

• Mehr Freizeitinfrastruktur    32

• Discos, Bar, Cafes für junge Leute   22

• Jugendtreff, Jugendraum    10

• Freizeitangebote/Workshops für Jugendliche  7

• Nachtbus       3

Was magst du an Uttendorf am meisten? 
(116 Antworten)

• Badesee      59  

Freizeitangebote     21

• die Natur + die schöne Umgebung  17

• Dorfgemeinschaft    14

• die Ruhe      7

• meine Heimat/mein Zuhause   7

• Familie&Freunde     6

• Lage      6

• alles      4

Hast du Lust, dich aktiv in Projekte einzubringen 
und an Verbesserungen in deiner Gemeinde mit 
zu arbeiten?

ja   58%

nein   32%

Nur wenn,....  10%
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P E R S Ö N L I C H E  E R F O L G E  U N D
A U S Z E I C H N U N G E N

Zwei Gesundheitsbetriebe feiern ihr 20jähriges Jubiläum in Uttendorf

Prima la musica 2023 – 
Landeswettbewerb 
Salzburg 
Viele junge Menschen lernen ein 
Instrument und wünschen sich 
eine Gelegenheit, ihr Können zu 
präsentieren. Prima la musica bie-
tet diese Chance: seit 1994 wird 
der Jugendmusikwettbewerb auf 
Landes- und Bundesebene durch-
geführt. In diesem Jahr fand der 
Wettbewerb vom 22. bis 25. Februar 
im Mozarteum statt. Vom Musikum 
Mittersill nahmen dieses Jahr Alina 
Seeber, Hannah Rieder und Clara 
Wimmer am Wettbewerb teil, und 
zeigten mit hervorragenden Ergeb-
nissen ihr Talent. Bewertet wurde 
die künstlerische Gesamtleistung. 
Maßgebend war die musikalische 

WARTE NICHT BIS 

ALLES GENAU RICHTIG IST. ES 

WIRD NIEMALS PERFEKT SEIN. 

ES WIRD IMMER HERAUSFOR-

DERUNGEN, HINDERNISSE 

UND NICHT OPTIMALE 

BEDINGUNGEN GEBEN. 

NA UND? FANG’ JETZT AN. 

MIT JEDEM SCHRITT, DEN 

DU UNTERNIMMST, WIRST 

DU STÄRKER UND STÄRKER, 

IMMER GESCHICKTER, IMMER 

SELBSTBEWUSSTER UND IM-

MER ERFOLGREICHER.
-MARK VICTOR HANSEN

Ausdrucksfähigkeit, die Darstellung 
der Werke und eine überzeugende 
künstlerische Gestaltung. Ebenso 
wurden das stilistische Verständnis 
und die Intensität der Aussage in 
der Bewertung berücksichtigt.

Rieder Hannah, Flöte AG B - 
Uttendorf - 1. Preis
Lehrperson: Mag. art. Katrin Volgger, 
Bakk. art,

Wimmer Clara, Flöte AG B - 
Niedernsill - 1. Preis
Lehrperson: Mag. art. Katrin Volgger, 
Bakk. art,

Seeber Alina, Flöte AG IV - 
Bramberg - 2. Preis
Lehrperson: Mag. art. Katrin Volgger, 
Bakk. art,
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S PA S S  U N D  S PA R E N  M I T  D E M  S A L Z B U R G E R  FA M I L I E N -
PA S S  –  A N T R A G S T E L L U N G  I M  G E M E I N D E A M T

Die Ausstellung des Familienpasses 
erfolgt kostenlos und ist unbürokra-
tisch bei ihrer Wohnsitzgemeinde 
(die Familie muss den Hauptwohn-
sitz in einer Gemeinde im Bundes-
land Salzburg haben). Der Familien-
pass ist nach der Ausstellung drei 
Jahre gültig. 
 
Die gemeinsame Freizeit in Familien 
wird immer knapper. Zu oft wird 
diese Zeit mit Fernsehen und Com-
puter, immer seltener mit gemein-
samen Aktivitäten wie Spielen und 
Ausflügen verbracht. Der Salzbur-
ger Familienpass bietet ein großes 
und abwechslungsreiches Angebot 
für preisgünstige Aktivitäten. Für 
jede Witterung stehen interessante 
Programme aus Sport, Kultur und 
Spaß zur Auswahl - sei es in der 
Natur oder auch als Alternativen für 
Schlechtwettertage.  Unsere Ziele:
• Gemeinsame Erlebnisse und 

Aktivitäten in Familien werden 
gefördert.

• Durch familiengerechte Preis-
gestaltung wird der Zugang zu 

Freizeitveranstaltungen für Fami-
lien erleichtert. Darüber hinaus 
gibt es auch Angebote aus dem 
Bereich Handel und gewerbliche 
Dienstleistungen für Familien.

• Die Familienpass-Broschüre 
bietet einen Überblick über die 
Salzburger Familienpass-Partner 
und über Einrichtungen, die all-
gemeine Familientarife anbieten.

Der Familienpass gilt für Familien, 
Lebensgemeinschaften oder Al-
leinerziehende und deren Kinder 
und Pflegekinder bis zum 18. Ge-
burtstag. Die im Pass eingetrage-
nen Personen müssen mit dem/der 
AntragstellerIn im gemeinsamen 
Haushalt leben. Es ist auch möglich, 
eine zweite erwachsene Person, die 
nicht im gemeinsamen Haushalt 
lebt, in den Familienpass eintragen 
zu lassen.

Besondere Regelungen: 
auch „Besuchsväter“ oder „Besuchs-
mütter“ und Tageseltern können 
sich einen Familienpass ausstellen 

lassen, ebenso Großeltern gemein-
sam mit ihren Enkelkindern. In die-
sen Fällen muss zumindest einer 
der Beteiligten im Land Salzburg 
wohnen.
 
Salzburger Familienpass-App fürs 
Smartphone: Bei neu ausgestellten 
Familienpässen wird ein persön-
licher QR-Code mit aufgedruckt. 
Damit kann man - sofern gewünscht 
- den Familienpass auch als Digita-
len Familienpass am Smartphone 
freischalten. Beides ist also mög-
lich - und weiterhin voll gültig: Pa-
pier-Pass und / oder digitaler Pass.
 
Download „Antrag auf Ausstellung 
eines Familienpasses“ unter: www.
uttendorf.at - Bürgerservice - For-
mulare.

F Ü R  U N S E R E  FA M I L I E N  -  G U T S C H E I N E  F Ü R  S C H U L -  U N D 
K I N D E R G A R T E N A N FÄ N G E R

Vor einigen Jahren wurde im Salz-
burger Landtag die Kürzung der 
Zuschüsse des Landes für die Kin-
derbetreuung beschlossen. 
 
Der Zuschuss zu den Kinderbetreu-
ungsbeiträgen wird zwar weiterhin 
allen Eltern gewährt, jedoch wurde 
die Höhe um 50% reduziert.  
 
Die Kürzung des Zuschusses stellt 
eine zusätzliche Belastung für die 
Eltern dar. 
 
Zwar kann die Gemeinde Uttendorf 
die anfallenden Mehrkosten nicht 
decken, sie bietet aber auch heuer 
wieder Gutscheine für  Uttendorfer 

Familien mit Schulstartern (€ 100)  
und Kindergartenanfängern (€ 50) 
an. Diese können in einem Geschäft 
in Uttendorf eingelöst werden. 
 
Wer hat Anspruch auf 
einen Gutschein? 
 
Kinder, die mit Hauptwohnsitz in 
Uttendorf gemeldet sind 
UND im September 2023 in der 
ersten Klasse der Volksschule star-
ten ODER im September 2023 im 
Pfarrkindergarten oder im Bienen-
haus starten. 
 
Die Gutscheine können von den El-
tern nach Schul- bzw. Kindergarten-

beginn ab Mitte September 2023 
(gegen Vorlage des diesbezügli-
chen Schreibens, welches die Eltern 
im Herbst 2023 in der Volksschule 
bzw. im Kindergarten erhalten) im 
Gemeindeamt-Bürgerservice ab-
geholt werden. 
 
Um die Gutscheine zu erhalten, 
müssen die Eltern in der Gemeinde 
ein Übernahmeformular ausfüllen 
und unterschreiben, die Einkaufs-
gutscheine können dann bis Ende 
Dezember 2023 in allen Uttendorfer 
Geschäften eingelöst werden.
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A K T U E L L E S  A U S  D E R  Ö F F E N T L I C H E N  B Ü C H E R E I 

Wir möchten dir wieder einen klei-
nen Einblick in die Bücherei geben. 
NEU IM ANGEBOT haben wir klei-
ne und große LÜK-Kästen sowie 
verschiedene Heftchen dazu. Seit 
einigen Wochen können wir auch 
einen tiptoi-Stift sowie passende 
Bücher und Spiele anbieten. Ebenso 
können diverse englische Bücher 
ausgeliehen werden. 

Die Bücherzelle beim MiniM fin-
det regen Anklang und es wird 
fleißig gegeben, genommen und 
getauscht. Momentan ist die Zelle 
recht leer geräumt und würde sich 
über Nachschub freuen!

Die beiden Bücherkisten an den 
Badeseeeingängen Nord und Süd 
werden heuer während der Badesai-
son wieder aufgestellt. Es ist schön, 
wenn gebrauchte Bücher auch an-
deren Freude machen.

Wir konnten unseren Bestand um 
viele Bücher erweitern. Herzlichen 
Dank für die Buchspenden, die wir 
immer wieder bekommen! Zurzeit 
gibt es in der Bücherei über 4.500 
Bücher (für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene), 188 Spiele, 52 Ton-
ies-Hörfiguren und verschiedene 
Zeitschriften. 

Hier ein kleiner Rückblick auf das 
vergangene Bücherei-Jahr:

• Medienbestand: 4.800 (Bücher, 
Spiele, Tonies, …)

• Entlehnungen: 14.824
• Neue Medien 2022: 1.193
• 1449 Büchereibesuche unserer 

LeserInnen
• 75 Neuanmeldungen von Leser-

Innen

Ehrenamtliche Stunden (herzlichen 
Dank an Alle):

• 60 Fortbildungsstunden vom 
Team

• über 200 Stunden zum Bücher/
Spiele/Tonies aufnehmen, Me-
dien aussortieren, Bücherregale 
& Spiele sortieren, Bücherzelle 
betreuen, Besprechungen, Sit-
zungen, Büroarbeit, Veranstal-
tungsarbeit, Jahresmeldung, …) 

• über 100 Stunden Büchereidiens-
te (Mi & Fr)

• 4 Kindergartenbesuche vormit-
tags (1x im Monat)

• Betreuung von Facebook, Insta-
gram & Homepage

Unsere aktiven LeserInnen:
• 140 Kinder unter 14 Jahren
• 36 Jugendliche von 14-17 Jahren
• 61 Erwachsene von 18-59 Jahren
• 47 SeniorInnen ab 60 Jahren

Wenn du neugierig geworden bist, 
dann komm bei uns in der Bücherei 
vorbei. Gerne kannst du vorab on-
line durch unseren Bestand klicken: 
www.buecherei-uttendorf.bvoe.at
Du findest uns in der Schulstraße 8 
(Pfarrhof – linker, seitlicher Eingang)

Bücherei-Öffnungszeiten:
Mittwoch von 15.30 – 18.00 Uhr
Freitag von 15.00 – 17.00 Uhr

Im Juli startet wieder der Lesesom-
mer. Kinder, die mitmachen möch-
ten, können gerne in die Bücherei 
kommen und sich für den Lesepass 
anmelden!

Das Team der Bücherei wünscht 
einen schönen Sommer!

K L I M AT I C K E T  S A L Z B U R G  P L U S  Z U M  A U S L E I H E N

Die Gemeinde Uttendorf bietet seit 
1.5.2023 die Möglichkeit das Kli-
maticket Salzburg PLUS kostenlos 
auszuleihen.

Mit dem Klimaticket können Utten-
dorferInnen kostenlos alle öffentli-
chen Verkehrsmittel im Bundesland 
Salzburg ausprobieren und nutzen. 
An Samstagen sowie Sonn- und 
Feiertagen kann sogar eine zweite 
Person, ebenfalls kostenlos, mitge-
nommen werden.

Voraussetzungen für den Verleih:
• Hauptwohnsitz in Uttendorf
• Mindestalter: 16 Jahre
• Unterzeichnung einer Verein- 

barung über den Verleih des  
Tickets

•  Vorlage eines Lichtbildauswei-
ses bei der Abholung

Wichtige Informationen:
• Die Aus- und Rückgabe des Ti-

ckets ist im Bürgerservice zu 
den Amtszeiten möglich.

• Die Gemeinde verfügt über 
zwei Tickets.

• Eine Person kann jeweils nur ein 
Ticket ausleihen.

• Der Verleih erfolgt für einen 
Zeitraum von max. drei aufein-
anderfolgenden Tagen.

• Eine Reservierung ist telefo-
nisch unter +43 6563 / 8208 

oder per E-Mail unter office@
uttendorf.at ab vier Wochen im 
Vorhinein möglich.

• Bei Verlust des übertragbaren 
Tickets haftet der Nutzer/die 
Nutzerin für den Schaden. Im 
Haftungsfall wird jener Betrag 
vorgeschrieben, der für den 
Neukauf des Tickets anfällt. 
Ein Ticket kostet aktuell (Stand: 
01.01.2023) € 465,-.

• Eine Person kann sich das Kli-
maticket max. drei Mal pro Jahr 
ausleihen.
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N A C H R I C H T E N  A U S  D E R  V O L K S S C H U L E

Nach Corona-bedingter Pause in 
den letzten Jahren konnte heuer 
wieder ein Milchlehrpfad der Bäue-
rinnen Uttendorf in der Volksschule 
Uttendorf stattfinden. An zwei Ter-
minen konnten die SchülerInnen 
der 3. und 4. Klassen ihr Wissen 
rund um das „Weiße Gold“ erwei-

tern. Es wurden Themen wie Milch-
gewinnung, Rinderrassen und die 
Kennzeichnung besprochen und 
praktisch erklärt. Natürlich wurden 
auch Köstlichkeiten aus Milch her-
gestellt und verkostet. Alle Schüler-
Innen und Bäuerinnen hatten sehr 
viel Spaß!

Musicalstars an der Volks-
schule Uttendorf
Am 26.6. hatte die 4b Klasse der VS 
Uttendorf einen aufregenden und 
ganz besonderen Tag, denn die Kin-
der gaben in insgesamt drei Auffüh-
rungen das Musical „Drei Wünsche 
frei“ zum Besten.

Der Bewegungsraum der Volksschu-
le wurde dafür in einen Aufführungs-
saal verwandelt, die Fenster wurden 
abgedunkelt und eine farbenfrohe 
Lichttechnik wurde installiert. Das 
Bühnenbild gestalteten die Kinder 
selbst und auch die Kostüme wur-
den mit viel Liebe kreiert.  

Am Aufführungstag war die Aufre-
gung dann groß: Bereits in der Früh 
wurden die Kinder von Berni Eberl 
und Melanie Rieder professionell 
geschminkt. Alexander Gabriel aus 
Mittersill begleitete die Sänger und 
Sängerinnen bei allen Musikstücken 
auf dem Klavier und die Klassen-
lehrerin Sophie Rattensperger be-
diente die Licht- und Tontechnik. 
All den HelferInnen sei an dieser 
Stelle ein herzlicher Dank ausge-
sprochen. Seit Jänner arbeiteten die 
Kinder der 4b Klasse gemeinsam 
mit ihrer Musiklehrerin Sieglinde 
Huber am Musical „Drei Wünsche 
frei“. Das Musical „Drei Wünsche 

frei“ handelt von glitzernden Traum-
fliegern, die vom bösen Monitorus 
(=Fernseh-Apparaturus) in einem 
dunklen Verlies gefangen wurden. 
Dadurch sind die Träume aller Kin-
der in Gefahr, denn ohne Traum-
flieger gibt es keine Phantasie mehr. 
Der Mond und der Abendstern ha-
ben die Gefahr als erste entdeckt 
und beauftragen die Wurzelzwerge 
Kalli und Frolli, den letzten noch 
wachen Traumflieger Herbert zu 
treffen. Dieser bekommt von den 
Wurzelzwergen drei zauberhafte 
Gegenstände, mit denen er sich 
Waldfreunde als Helfer herbeizau-

bern kann. So kommen Herbert im 
Laufe des Musicals die Maulwürfe, 
die Elster Dorothea und die Feld-
maus Mathilde zu Hilfe. Gemeinsam 
gelingt es ihnen schließlich, alle 
Traumflieger wieder zu befreien!

Einmal mehr hat dieses Musical-
projekt an der Volksschule Utten-
dorf gezeigt, was alles in unseren 
Volksschulkindern steckt: Schau-
spieler, Sänger, Tänzer, Musikanten, 
Bühnenarbeiter und vieles mehr!
 
Kinder, ihr habt das wirklich groß-
artig gemacht – Applaus!!!
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N A C H R I C H T E N  A U S  D E R  M I T T E L S C H U L E

Nach einigen Jahren der Pandemie 
blicken wir wieder auf ein „norma-
les“ Schuljahr zurück. Das heißt, der 
Unterricht fand in Präsenz statt und 
auch Schulveranstaltungen konnten 
wieder in gewohnter Weise durch-
geführt werden. Aber es muss auch 
gesagt werden, dass wir alle aus 
den Erfahrungen der vergangenen 
Jahre viel gelernt haben. 

Auch ab dem kommenden Schuljahr 
wird es wieder einige Änderungen 
geben. Für die ersten Klassen gel-
ten ab 23/24 neue Lehrpläne und 
unsere Schule wurde als eine von 
vier Mittelschulen im Land Salzburg 
ausgewählt, eine Klasse mit MINT-
Schwerpunkt zu führen. Auf Grund 
der Geräteinitiative des Bundes sind 
dann ab dem nächsten Schuljahr 

alle SchülerInnen mit einem Laptop 
ausgerüstet.

Ich werde im September 23 nach 
41 Jahren im Schuldienst, davon 14 
Jahre als Schulleiterin, meinen Ru-
hestand antreten. Ab dem nächsten 
Schuljahr wird dann Herr Dominik 
Entacher die Mittelschule Uttendorf 
leiten. Kollege Entacher ist seit zwei 
Jahren mein Stellvertreter und hat 
somit in den letzten Jahren wesent-
lich bei der Entwicklung der Mittel-
schule mitgewirkt.  Ich freue mich 
sehr, dass er sich für die Leitung 
der Schule beworben hat.  An unse-
rer Schule arbeitet ein gutes Team, 
um die uns anvertrauten Schüle-
rinnen und Schüler bestmöglich 
auf die Zukunft vorzubereiten. Und 
natürlich freut es uns, dass unsere 
Arbeit auch ausgezeichnet wurde. 
Die Mittelschule Uttendorf hat das 
MINT-Gütesiegel sowie das Sport-
gütesiegel in Gold. Außerdem ist 
unsere Schule „Erste Hilfe fit“ und 
eine der Pilotschulen der Initiative 

„Kids save lives“. 

Beim Erste Hilfe Bundeswettbewerb 
in Kärnten erreichten die Mädchen 
der 4a (Stefanie Egger, Lara Klett-
ner, Langensteiner Marie, Lisa Nill 
und Magdalena Pfeffer) den hervor-
ragenden ersten Platz! Herzliche 
Gratulation! Wir sind stolz auf un-
sere Mädels! Ein herzliches Danke 
an unsere erste Hilfe Beauftragte 
Kollegin Jennifer Lochner, die die 
Mädchen begleitet hat.  

Abschließend möchte ich mich auch 
persönlich sehr herzlich bedanken - 
bei den beiden Gemeinden für die 
zukunftsweisenden Investitionen in 
die Bildung und für die sehr gute 
und wertschätzende Zusammen-
arbeit in meinen Jahren als Schul-
leiterin. Ein Dank gebührt auch dem 
Team der Mittelschule sowie dem 
künftigen Schulleiter Dominik Ent-
acher für das gute Miteinander an 
der Schule. Ich wünsche ihm für 
diese herausfordernde Tätigkeit viel 
Erfolg.     

Dir. OSR Andrea Lechner
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K I D S  D E R  S G  U T T E N D O R F / N I E D E R N S I L L 
B E I M  F U S S B A L L - C U P

Am 03.02.2023 hatten die Nach-
wuchstalente der U8 und der U10 
der SG Uttendorf/Niedernsill die 
Möglichkeit, das spannende Spit-
zenspiel im ÖFB-Cup, zwischen FC 

Red Bull Salzburg und SK Puntiga-
mer Sturm Graz, hautnah mitzuerle-
ben. 22 begeisterte Einlaufkinder 
standen gemeinsam mit den Profis 
der beiden österreichischen Spit-

zenmannschaften auf dem Rasen. 
Begleitet wurden die Kids von den 
beiden Trainern Christoph Höller 
(U8) und Hans De Vries (U10) sowie 
zahlreichen Eltern und Fans.

N E U E R  K A R AT E V E R E I N  I N  U T T E N D O R F !

Seit Jänner 2023 trainiert ein neu-
er Verein in Uttendorf, der Kara-
teverein Shotokan Mottomo. Die 
Gründer Ingo Holz (2. Dan) und 
Ute Widmann (3. Dan) bedanken 
sich bei der Gemeinde Uttendorf 
für die herzliche Aufnahme und 
beim Schulwart Keil Horst für die 
Organisation der Turnhalle. Unser 
Verein zählt derzeit 30 Mitglieder 
und wir versuchen unseren Schü-
lern den „Weg des Karate-do“ zu 
lehren. In unserem Verein darf 

aber der Spaß an Bewegung nicht 
zu kurz kommen und das Training 
ist an die Bedürfnisse der Kin-
der angepasst. Wir streben nicht 
nach Wettkämpfen und Medail-
len sind nicht das oberste Ziel. 
Die Kinder sollen bei uns keinem 
Leistungsdruck ausgesetzt sein, 
sondern einfach Spaß am Lernen 
der Techniken haben. Wir wollen 
den „Weg“ mit unseren Schülern 
gemeinsam gehen und ihnen da-
bei helfen, starke Persönlichkeiten 

zu werden. Es ist nie zu spät um 
mit Karate zu beginnen, deshalb 
können auch Erwachsene diese 
Kunst noch erlernen. Bei uns sind 
alle willkommen. Wir begleiten im 
Sommer unseren Jungtrainer Ent-
leitner Sebastian zu seiner Prüfung 
zum schwarzen Gürtel (Meister-
grad) und hoffen in Zukunft dass 
viele unserer Schüler den schwar-
zen Gürtel erreichen werden.
Kontakt bei Interesse 
Tel: 0664/1118834

V.L.N.R: INGO, SEBASTIAN UND UTE
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Abschlusskonzert Goldenes Leistungsabzeichen Elias Entfellner im Juni 2022

Obmannübergabe Michael Hartl an Fabian Böhler

T R A C H T E N M U S I K K A P E L L E  U T T E N D O R F

Am 28. Jänner fand unsere Jahres-
hauptversammlung statt, mit einigen 
interessanten Fakten zum Vorjahr. Im 
Jahr 2022 wurde zum 85. Mal „Stille 
Nacht“ beim Reiterbauern gespielt. 
Wir haben insgesamt 12 Konzerte, 
37 Proben, 9 Vorstandssitzungen 
und 34 weitere Ausrückungen mitei-
nander verbracht. Insgesamt haben 
wir somit 92 Aktivitäten zusammen 
erlebt, worauf wir sehr stolz sind.

Im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung wurden folgende Jah-
resmitgliedschaften geehrt, wir gra-
tulieren an dieser Stelle nochmals 
herzlich:

• Theresa Blumthaler und Josef Kittl 
für 10 Jahre

• Peter Ernst und Ferdinand Hartl 
für 35 Jahre und

• Franz Hartl für 50 Jahre!

Unser Obmann Michael Hartl hat 
uns im Frühjahr schweren Herzens 
bekannt gegeben, dass er mit Mai 
2023 sein Amt ablegen wird. Dan-
kenswerterweise übernimmt nun  
Fabian Böhler diese verantwor-
tungsvolle und zeitintensive Auf-
gabe, wir wünschen ihm dafür alles 
Gute. Bei Michael, der uns weiterhin 
noch als Vorstands- und Musikermit-
glied erhalten bleibt, bedanken wir 
uns herzlich für seinen Einsatz und 
sein großes Engagement. 

Musibokareitn
Im März sind wir gemeinsam mit 
dem öffentlichen Bus nach Bram-
berg zur Wildkogelbahn gefahren. 
Mit geliehenen Schlitten ging‘s zum 
ersten Stopp - zur Wildkogelalm, 

wo wir uns die Kasnockn schme-
cken ließen. Mit vollem Bauch und 
viel Schwung fuhren wir die Strecke 
wieder herunter. Ein erlebnisreicher 
und von Spaß geprägter Tag ging 
zu Ende.

CD-Aufnahme
Nach unserer Winterpause starteten 

wir im Februar wieder mit unseren 
Proben. Am 1. April wurde es beson-
ders spannend: wir haben 2 Stücke 
für eine geplante CD aufgenommen. 
Es war eine sehr aufregende Erfah-
rung, denn einige von uns waren 
noch nie bei einer solchen Aufnah-
me dabei. Es dauerte ca. 3 Stunden, 
bis wir den Marsch “Arnhem” und 
die Polka “Musik hält jung” im Kas-
ten hatten, ihr könnt euch also noch 
auf was Spannendes freuen! 

Unsere nächsten Termine: 
• DI - 11.07.2023 - 20:00 - Sax & 

Quer
• DI - 18.07.2023 - 20:00 - TMK  

Uttendorf beim Musipavillon
• DI - 25.07.2023 - 20:00 - CJUW
• FR - 28.07.2023 - 20:00 - TMK 

Uttendorf bei der Pension Koch 
und bei Albert’s

• SA - 26.08.2023 - 16:00 - Bau-
ernherbsteröffnung beim Musi- 
pavillon 

• SA - 30.09.2023 - 11:00 - Bauern-
herbst beim Gasthof Liebenberg 
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Uttendorf-Niedernsill eine Übung 
durch. 30 Feuerwehrleute waren im 
Einsatz. Unsere SeniorInnen waren 
bei der Übung als „Zaungäste“ da-
bei und verfolgten das Geschehen 
gespannt.

Den BewohnerInnen im Haus wird 
nie langweilig – dafür sorgen nicht 
nur die MitarbeiterInnen, sondern 
auch Freiwillige und der eine oder 
andere Besuch!

TIERISCHER BESUCH
Anfang Mai brachte Mitarbeiter Jo-
sef Reiter den Seniorinnen und Se-
nioren seine Junghennen auf einen 
Besuch vorbei. Viele der Bewohner-
Innen wuchsen mit Tieren auf oder 
hatten selbst einen Bauernhof, da-
her war die Freude sehr groß! Die 
Tiere wurden dabei mit reichlich 
Streicheleinheiten verwöhnt. 

FEUERWEHRÜBUNG
Im April führte die Freiwillige Feuer-
wehr Uttendorf unter der Leitung 
von Feuerwehrkommandant Lukas 
Fritzenwanger im Haus der Senioren 

I M M E R  W A S  L O S  I M  H A U S  D E R  S E N I O R E N !

25-jähriges Dienstjubiläum! 
Frau Klaudia Thämlitz feiert heuer ihr 
25-jähriges Dienstjubiläum im Reini-
gungsteam/Haus der Senioren, dazu 
möchten wir ihr von Herzen gratulie-
ren. Liebe Klaudia, du erledigst deine 

Tätigkeiten immer mit viel Umsicht 
und Sorgfalt, vielen Dank für deine 

gute, stets zufriedenstellende Arbeit! 
Wir wünschen dir viel Glück und Ge-

sundheit für die weitere Zukunft! 

Bgm. Hannes Lerchbaumer

FREIWILLIG ENGAGIEREN
Unsere neue freiwillige Mitarbeiterin, Karin Bogensper-
ger, bietet jeden Donnerstagvormittag „Bewegung mit 
Musik“ für die BewohnerInnen! Du möchtest unseren 
SeniorInnen ebenfalls den Alltag abwechslungsreich 
gestalten? Dann werde freiwillige/r Mitarbeiter/in des 
Hilfswerks und melde dich noch heute! Alle Informa-
tionen findest du über den QR Code.

EINE „AUSGEZEICHNETE“ 
VERPFLEGUNG!
Dem Haus der Senioren wurde  
Anfang Mai das Zertifikat  
„Gesunde Küche“ von AVOS, der 
Gesellschaft für Vorsorgemedi- 
zin verliehen. Das Gütesiegel  
„Gesunde Küche“ zeichnet  das  
engagierte Küchenteam nun  
für ihre vorbildliche Verpflegung  
aus.

Am 12. Juni fand eine Vater- 
tagsfeier mit musikalischer Un- 
termalung statt. Am 6. Juli stand 
das alljährliche Sommerfest  
für die BewohnerInnen am 
Plan – mitsamt Wortgottesdienst,  
Grillen und Musik. 

AVOS ZERTIFIZIERUNG „GESUNDE KÜCHE“
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I N F O R M AT I O N :  E I N K A U F S G U T S C H E I N E  F Ü R 
FA M I L I E N  M I T  K L E I N K I N D E R N  B I S  Z U  2  J A H R E 
U N D  P E R S O N E N  M I T  I N K O N T I N E N Z

Während der Wickelphase von Ba-
bys und Kleinkindern bzw. bei Perso-
nen mit Inkontinenz fallen oft Weg-
werfwindeln in sehr großen Mengen 
an, was sich natürlich in weiterer 
Folge auch in der Abrechnung der 
Müllgebühren niederschlägt. 

Als Erleichterung für Familien mit 
Babys und Kleinkindern erhält seit 
01.01.2021 jede Familie mit einem 
Neugeborenen mit Hauptwohnsitz 
in Uttendorf Einkaufsgutscheine in 
der Höhe von € 100,00 pro Jahr und 
Kind für die ersten 2 Lebensjahre. 

Diese Gutscheine können in den 
Uttendorfer Geschäften eingelöst 
werden, eine Barablöse ist nicht 
möglich. Die Gutscheine über € 
100,00 für das 2. Lebensjahr des Kin-
des werden nach dem 1. Geburtstag 
erstellt, diese müssen dann wieder 
von der Familie im Gemeindeamt 
abgeholt werden.

Die Gutscheine für inkontinente Per-
sonen (€ 100,00 pro Jahr) werden 
gegen Vorlage eines ärztlichen At-
tests ausgegeben. Hier muss nach 
Ablauf eines Jahres ab Vorlage des 

letzten ärztlichen Attests für die Aus-
gabe von Gutscheinen für ein wei-
teres Jahr wiederum ein aktuelles 
Attest im Gemeindeamt vorgelegt 
werden. 

Diese Gutscheine sollen ein Zeichen 
der Verbundenheit der Gemeinde 
mit unseren Familien in Uttendorf 
darstellen, außerdem tragen diese 
auch zur Stärkung der örtlichen Be-
triebe bei. 

Für die Gemeinde
Bgm. Hannes Lerchbaumer

A K T U E L L E  I N F O R M AT I O N E N  Z U  R E I S E PA S S  U N D 
P E R S O N A L A U S W E I S

Bei jedem Grenzübertritt wird ein 
Reisedokument benötigt. Dies gilt 
auch bei Reisen in Schengen-Staa-
ten und bei kurzen Fahrten ins Aus-
land. Der Führerschein ist kein 
Reisedokument, ebenso wenig wie 
der Identitätsausweis.

Als besonderen Service nehmen 
viele Gemeinden, so auch die Ge-
meinde Uttendorf, Reisepassan-
träge entgegen und leiten sie an 

die Passbehörde/BH Zell am See 
weiter. Voraussetzung ist, dass die 
Person in Uttendorf mit einem 
Hauptwohnsitz gemeldet ist. Der 
Antrag auf Ausstellung eines Reise-
passes muss persönlich einge-
bracht werden. Bei Antragstellung 
über die Gemeinde kann derzeit 
die Wartezeit je nach Andrang zw. 
2 bis 4 Wochen betragen. Wir möch-
ten die Bürgerinnen und Bürger da-
ran erinnern, die abgelaufenen 

Dokumente rechtzeitig zu beantra-
gen! Wichtig ist die Mitnahme ei-
nes aktuellen Passfotos (nicht älter 
als 6 Monate) sowie die Mitnahme 
Ihres derzeitigen Reisepasses. Bei 
allen Minderjährigen muss ein El-
ternteil zur Antragstellung mitkom-
men. Bei jeder Namensänderung 
muss eine aktuelle Geburtsurkunde 
bzw. die Heiratsurkunde mit dem 
geltenden Namen vorgelegt wer-
den.

Reisepass

Kinder bis 2 Jahre RP (2 Jahre gültig) kostenlos (Vorlage Geburtsurkunde 
und Staatsbürgerschaftsnachweis)

Kinder 2-11 Jahre RP (5 Jahre gültig) € 30,00

Jugendliche 12-17 Jahre RP (10 Jahre gültig - Chip. Fingerprint) € 75,90

Ab Volljährigkeit RP (10 Jahre gültig - Chip. Fingerprint) € 75,90

Personalausweis

Kinder bis 2 Jahre PA (2 Jahre gültig) kostenlos (Vorlage Geburtsurkunde 
und Staatsbürgerschaftsnachweis)

Kinder 2-11 Jahre PA (5 Jahre gültig) € 26,30

Jugendliche 12-15 Jahre PA (10 Jahre gültig - Fingerprint) € 26,30

Erwachsene, ab 16 Jahre PA (10 Jahre gültig - Fingerprint) € 61,50

Informationen zu Einreisebestimmungen: www.bmeia.gv.at (unter Reiseinformationen)
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Die ÖBB Kraftwerksgruppe Stu-
bachtal wird aktuell um das neue 
Kraftwerk Tauernmoos erweitert. 
Das erste Pumpspeicherkraftwerk 
der ÖBB verbindet die beiden be-
stehenden Speicherseen. So wird 
der höher gelegene Weißsee künf-
tig zur „grünen Batterie“: Die bei-
den Maschinensätze in der unter-
irdischen Kaverne pumpen bei 
geringer Stromnachfrage Wasser 
vom Tauernmoossee in den 220 m 
höher gelegenen Weißsee. Dieser 
Höhenunterschied kann in Zeiten 
hoher Stromnachfrage genutzt wer-
den. Das Wasser wird dann aus dem 
Weißsee wieder abgelassen und 
treibt die Turbinen an, um erneut 
grünen Strom zu erzeugen.

Bauarbeiten laufen auch im Winter 
auf Hochtouren
Damit das neue ÖBB Kraftwerk 
planmäßig Ende 2025 in Betrieb 
gehen kann, laufen die Bauarbei-
ten auf Hochtouren. Mitte Mai wur-
de die Betoninnenschale des zwei 
Kilometer langen und fünf Meter 
Durchmesser breiten Wasserwegs 

fertiggestellt. Dieser wird künftig die 
beiden Speicherseen unterirdisch 
miteinander verbinden. 

In der 40 Meter hohen Kaverne im 
Inneren des Bergmassivs werden 
dann zwei Maschinensätze mit einer 
Gesamtleistung von 170 Megawatt 
ihre Arbeit verrichten. „Mit dem ers-
ten ÖBB Pumpspeicherkraftwerk 
werden wir die Kraft des Wassers 
noch effizienter nutzen und bedarfs-
gerecht grünen Strom erzeugen,“ 
freut sich Christian Höss, ÖBB Pro-
jektleiter. „Bis zu 80.000 Liter Wasser 
werden dann pro Sekunde durch 
den Kraftabstieg fließen und Strom 
für die nachhaltige Mobilität der 
Zukunft produzieren.“  

Oberirdisch nutzen die Bauteams 
die wasserarmen Wintermonate der 
Jahre 2021 bis 2024, um die über 
zehn Meter großen Ein-/Auslaufbau-
werke in den beiden Speicherseen 
zu errichten. „Auch hier sind wir un-
serem Ziel, 2025 mit dem Kraftwerk 
in Betrieb gehen zu können, einen 
großen Schritt nähergekommen.“

Tunnel ersetzt Werksseilbahn
Zur Errichtung des neuen, unter-
irdischen Kraftwerks wurde ein 
Zufahrtstunnel errichtet. Dieser 
Tunnel bietet eine direkte, wetter-
unabhängige Erreichbarkeit aller 
Kraftwerksanlagen vom Enzinger-
boden bis zur Sperre Weißsee. Das 
bringt wesentliche Vorteile über die 
gesamte technische Lebensdauer 
der Kraftwerksanlagen. Denn diese 
gesamtheitliche Lösung verringert 
den CO2-Ausstoß durch Transport-
leistungen nicht nur während der 
Bauzeit, sondern erleichtert lang-
fristig auch wiederkehrende In-
standhaltungsarbeiten, die bisher 
beispielsweise per Hubschrauber 
erfolgen mussten.

Damit wird die bestehende, über 
siebzig Jahre alte ÖBB Werksseil-
bahn für den laufenden Betrieb der 
Anlagen nicht mehr benötigt. Die 
Seilbahn wird abgebaut und die 
freigewordenen Flächen können 
der Natur zurückgegeben werden. 

Ö B B  K R A F T W E R K  TA U E R N M O O S :  G R O S S E 
B A U F O R T S C H R I T T E  I N  W I N T E R M O N AT E N

BILDER OBEN: ÖBB/SAILERBROTHERS

DURCH DEN KRAFTABSTIEG FLIESSEN KÜNFTIG BIS ZU 80.000 LITER WAS-
SER PRO SEKUNDE. 

IN DER KAVERNE WERDEN KÜNFTIG DIE BEIDEN MASCHINENSÄTZE IHRE 
ARBEIT VERRICHTEN.  

DER BAU DES EIN-/AUSLAUFBAUWERKS IM WEISSSEE SCHREITET VORAN. IM TAL WIRD AN DER ERDVERLEGTEN ENERGIEABLEITUNG GEARBEITET.

BILDER UNTEN: ÖBB/ÖBA
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Liebe Uttendorferinnen und 
Uttendorfer!

Nach einem buchungsstarken Win-
ter starteten wir mit viel Elan und 
Motivation in die Sommersaison. 
Wir freuen uns sehr, dass wir auch 
in diesem Sommer die Uttendorfer 
Mobilitätskarte anbieten können. 
Von 1. Mai bis 31. Oktober 2023 
können damit alle Uttendorfer Gäste 
die öffentlichen Verkehrsmittel im 
gesamten Pinzgau kostenlos nut-
zen. Auch der E-Bike-Verleih wird 
aufgrund der positiven Rückmel-
dungen fortgeführt. Reservierungen 
können jederzeit telefonisch im TVB 
Uttendorf/Weißsee getätigt werden. 

Im Frühjahr kam es zu einer per-
sonellen Umstrukturierung im TVB 
Uttendorf/Weißsee. Im März 2023 
verabschiedete sich Lara Mayer vom 
TVB Uttendorf/Weißsee, um sich 
einer neuen Herausforderung zu 
stellen. Als neues Team-Mitglied 
und zukünftige Geschäftsführerin 
konnte Angelika Gautsch gewon-
nen werden, die sehr engagiert und 
mit viel Elan an die neue Aufgabe 
herangeht.

Wissenswertes zur Sommersaison:
• Jeden Mittwoch (Juli/August) 

Yoga am Erlebnisbadesee um 
08.00 Uhr - ohne Voranmeldung 
& kostenlos! Treffpunkt Bade-
see Süd. 

• E-Bike Verleih im Tourismusbüro 
• Kostenloser Stand-Up-Paddle 

Verleih beim Erlebnisbadesee 
• 3D-Bogenparcours beim Te-

glbauernhof 
• Almpicknick: Picknickrucksack 

gefüllt mit regionalen Produk-
ten unserer Bauern vom Alm-
ladl. Anmeldung: Am Vortag 
bis 12.00 Uhr im Tourismusbüro 
(Kosten: 15 Euro/Person) 

• Jeden Donnerstag: Fami-
lienwanderung entlang des 
Schmetterlingslehrwegs mit 
Schwerpunkt „Wildkräuter und 
deren Verwendung“. Ersatzpro-
gramm: Filzen im Keltendorf. 
Beginn: 09:00 Uhr

• Erweiterung Keltendorf: Das 
Keltendorf Stoanabichl bietet 
ab Sommer 2023 seinen Besu-
cherInnen eine neue Ausstel-
lung und ein neues Vermitt-
lungsprogramm. Führungen 
finden jeden Donnerstag um 
13:00/15:00 /17:00 Uhr statt.

Veranstaltungshighlights Sommer 
2022: 

• Juli 2023: Sommerkonzerte und 
Dämmerschoppen der TMKU 

• 07./08. Juli Dorffest
• 21. Juli 2023: Ö3 Silent Cinema 

am Badesee 
• 26. August 2023: Bauernherbst-

eröffnung beim Musikpavillon 
ab 16:00 Uhr 

• 1. September 2023: Premieren-
konzert Edelweiß Combo

• 30. September 2023: Bauern-
herbstfest am Liebenberg ab 
11:00 Uhr

Vor allem bei Veranstaltungen sind 
wir auf eine gute Kooperation zwi-
schen Vereinen, Gemeinde, Land-
wirtschaft und generell auf das tou-
ristische Netzwerk angewiesen. In 
diesem Sinne möchten wir uns bei 
allen Mitwirkenden unserer Veran-
staltungen bedanken und hoffen 
auf weitere gute Zusammenarbeit!

Tourismusverband 
Uttendorf/Weißsee

Angelika Gautsch, Evelyne Thämlitz-
Höllerer & Oliver Altenberger

T O U R I S M U S V E R B A N D
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Geführte Wanderungen mit einem 
Nationalpark-Ranger, Wanderbe-
gleiter und Bergführer:

• Reise in die Arktis - jeden 
Dienstag 

• Wiegenwald –  jeden Freitag 
• Kalser Tauern Wanderung - je-

den Samstag/Sonntag
• Familienwanderung – jeden 

Montag
• Klettersteigerlebnis Kronprinz 

Rudolf Klettersteig – jeden 
Mittwoch

• Gletscher Hochtour auf einen 
3.000er – jeden Freitag und 
Sonntag

Wandertipps:
• Gletscherweg Sonnblickkees 

– Hochgebirgs Themenweg 
mit Infotafeln 

• 3-Seen Wanderung – Schafbü-
hel –Niedere Scharte – Grün-
see

• Klettersteige A, B, E
• Kletterrouten Little Yosemite, 

Hochfürlegg-Pfeiler

Wanderbus:
• GRATIS mit der Edelweißkarte, 

Uttendorfer Gästekarte und 
NP-SommerCard 

• Fahrplan – 16.6. - 24.09.2023, 
täglich ab Uttendorf: 8:40, 
13:39, 16:05 Uhr

Events: 
• 28. -30.7. - GGUT/Gletscher-

welt Trail - ultratrail.at
• 12.-13.8. - Regionalmedien 

Salzburg – „Wandertag am 
Weißsee“

• 21.8. - BOKU –Forschungspro-
jekt Präsentation: „Hochlagen-
begrünung Rudolfshütte“

• 2.9. - Gipfelschach Rudolfs-
hütte

• 10.9. - Berggottesdienst am 
Weißsee

Ein besonderer Besuch wert sind 
die Ausstellungen:  

• ÖBB-Infocenter Bahnstrom 
• Gletscher-Klima-Wetter 
• Die Rudolfshütte – vom 

kleinen Schutzhaus zum 
Berghotel 

Der Erfolg dieses Gebietes hängt 
davon ab, dass sich alle „Uttendorf-
erinnen und Uttendorfer“ der ein-
zigartigen Chance dieses Gebietes 
bewusst werden und diese auch 
nützen.

Der touristische Erfolg kommt 
schließlich der gesamten Dorfge-
meinschaft zugute!

Es freut uns, möglichst viele von 
euch am Weißsee und auch in der 
Rudolfshütte begrüßen zu dürfen. 
Wir sind um ein gutes Angebot für 
euch bemüht!

Dr. Wilfried Holleis & das Weißsee 
Team

Betrieb: 
16.06. - 24.09.2023, 
täglich von 09.00 – 12.00 und 
13.00 – 17.00 Uhr

Informationen: 
Tel.: 06563/20150 
www.weissee.at 
info@weissee.at

A U S  D E R 
W E I ß S E E  -  G L E T S C H E R W E LT

Weißsee Gletscherwelt & Berghotel 
Rudolfshütte – „Das Bergsommer 
Erlebnis“  für die ganze Familie!

Familienhit: für 2 Kinder unter 12 
Jahren in Begleitung der Eltern 
GRATIS!

Berghotel Rudolfshütte*** Topan-
gebot - Buchungskennwort Utten-
dorf

Leistung: 
• Frühstücksbuffet 
• 4-Gang-Abendbuffet 
• EdelweißSpa mit Panorama 

Hallenbad, Saunen und 
großzügigen Ruheraum

• WLAN im ganzen Haus,
• Indoorkletterwand & Boulder-

wand mit top rope Sicherung 
• Tischtennis, Billard, Tischfuß-

ball, Kinderspielzimmer
• Parkplatz an der Talstation

Preis:
• pro Nacht NS € 128 im Doppel-

zimmer  (2 Erw.) od Familien-
zimmer (2 Erw. + 2 Kd unter 12 
J) 

• pro Nacht HS € 158 im Doppel-
zimmer (2 Erw.) od Familienzim-
mer (2 Erw. + 2 Kd unter 12 J) 

• Sondertarif bei der Seilbahn!
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GEMEINDE
UTTENDORF
SCHULSTRASSE 2
5723 UTTENDORF
TELEFON: 06563 8208-0
E-MAIL: GEMEINDE@UTTENDORF.AT
WWW.UTTENDORF.AT

ÖFFNUNGSZEITEN: 
MO BIS FR: 08:00-12:00 UHR
MO UND MI: 13:30-17:00 UHR

TERMINE AUSSERHALB DER 
ÖFFNUNGSZEITEN NUR IN 
AUSNAHMEFÄLLEN MIT 
TELEFONISCHER VORANMELDUNG 

Die myRegio FerienCARD gibt es für Kinder und Jugendliche in zwei Varianten:
für eine Region um € 20,– oder für das ganze Bundesland Salzburg um € 46,–.

Ein besonderes “Zuckerl” gibt es im Pinzgau: Hier wird die myRegio FerienCARD zu 50% gefördert.  
Die Abwicklung der 50%-Ermäßigungsaktion erfolgt direkt über die jeweiligen Gemeinden.

Alle Infos unter:  
www.salzburg-verkehr.at/myregio-feriencard

MOBIL DURCH DIE SOMMERFERIEN.
HOL DIR 50% AUF DEINER GEMEINDE ZURÜCK.

myRegio FerienCARD

A K T U E L L E  I N F O R M AT I O N E N 
F I N D E N  S I E  A U F

• unserer Gemeindehomepage www.uttendorf.at
• facebook.com/Gemeindeamt.Uttendorf


